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Das alte Erntedanklied „Wir pflügen und wir streuen“ (EG 
508) hat mich auf die Spur gebracht. Viele kennen vor 

allem den Kehrvers: Alle gute Gabe kommt her von Gott dem 
Herrn, drum dankt ihm, dankt und hofft auf ihn. Der Lied-
text stammt von dem Dichter Matthias Claudius. Er ist zum 
ersten Mal im Jahr 1783 erschienen, in der Novelle „Paul 
Erdmanns Fest“. 
Paul Erdmann – der Name verrät es – ist ein Bauer. Matthias 
Claudius erzählt, wie Erdmann zum 50-jährigen Hofjubiläum 

ein großes Fest feiert. Unter den Gästen sind Adelige, die 
vom Geist der Aufklärung angesteckt sind. Als Paul Erdmann 
vor dem Essen ein Tischgebet spricht, fangen sie an zu 
spotten: „In Frankreich betet man niemals zum lieben Gott.“ 
Auch Bauern aus der Nachbarschaft sind zu dem Fest 
gekommen. Menschen, die aus ihrer langjährigen Erfahrung 
auf dem Feld wissen: Für eine gute Ernte braucht es mehr 
als menschliche Arbeit und Mühe. Diese Bauern lässt Mat-
thias Claudius ein Lied anstimmen. Darin loben sie Gott, und 
gleichzeitig protestieren sie gegen menschliche Allmachts-
phantasien. Wir pflügen und wir streuen den Samen auf das 
Land, doch Wachstum und Gedeihen steht in des Himmels 

Hand: Der tut mit leisem Wehen sich mild und heimlich auf 
und träuft, wenn heim wir gehen, Wuchs und Gedeihen 
drauf. Alle gute Gabe kommt her von Gott dem Herrn, drum 
dankt ihm, dankt und hofft auf ihn! 
Ich bin keine Bäuerin. Doch ich kann diesen alten Worten 
viel abgewinnen. Sie erinnern mich daran: Wir sind nicht 
nur Gebende. Wir sind immer auch Empfangende. Im Trubel 
des Alltags vergisst man das manchmal: Wir pflügen und 
streuen auf dem Acker des Lebens. Wir setzen unsere Zeit 
und Kraft ein: in der Schule, in der Familie, in Vereinen oder 
in Kirchengemeinden, in Freundschaften und im Beruf. Wir 
geben viel und tun viel dafür, dass unser Leben und das 
Leben anderer gelingen möge. 
Ob die Saat aufgeht – das haben wir nicht in der Hand. 
Mich entlastet das. Vielleicht kennen Sie das auch: Gerade 
wenn einem eine Sache wichtig ist, und wenn man alles 
besonders gut machen will – dann befallen einen manchmal 
Zweifel: Habe ich genug geleistet? Habe ich mich genug 
gekümmert? War es genug Liebe, Geduld und Kraft? Oder 
muss ich vielleicht noch eine Schippe drauflegen, noch 
mehr ackern, noch mehr investieren, damit es am Ende 
wirklich richtig gut wird? 
Matthias Claudius und seine Bauern erinnern mit ihrem Lied 
daran. Es gibt die Aufgaben der Menschen: das Pflügen und 
das Streuen. Und es gibt die Arbeit Gottes: den Segen. Ob 
die Saat auf dem Acker des Lebens aufgeht – das hängt 
nicht allein von meinen Kräften ab. Da möchte ich auch 
auf Gottes Kraft vertrauen. Mir gefällt die Vorstellung, wie 
Gott – heimlich und unsichtbar – Wuchs und Gedeihen 
auf den Acker meines Lebens träufelt. Und dann sehe und 
staune ich: Meine Saat ist aufgegangen. Hier ist etwas in 
meinem Leben gelungen. Hier ist etwas herangewachsen 
und gereift. Hier ist etwas aufgeblüht. Weil ich daran betei-
ligt war, freue ich mich und kann stolz sein. Und weil Gott 
heimlich seinen Segen darauf geträuft hat, kann ich sagen: 
danke, Gott.     
        
Ihre Inka Dohrmann-Westerdijk

Erntedank -  Wuchs und Gedeihen 
auf dem Acker meines Lebens

ANDACHT
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VELLAGE

SEPTEMBER
30. September Janna Arends  81 Jahre

OKTOBER
30. Oktober  Gretel Kühne 78 Jahre 

NOVEMBER
02. November Hildegard Hanken 76 Jahre

Sarah und Jan-Erik Bruns 
aus Lockstedt
Lea Pannenborg und Rüdiger Nagel 
aus Stapelmoor

GEBURTSTAGE

HOCHZE I T EN

Tag                    Uhrzeit  

September

04.09.22 11.00 Uhr Taufgottesdienst, 
Pn. Dohrmann-Westerdijk 

16.09.22 Freitag, 18.30 Uhr Friedensgebet in Wymeer/Kirche 
18.09.22 11.00 Uhr Gottesdienst, Pn. Dohrmann-Westerdijk 
Oktober
02.10.22 Erntedankfest 11.00 Uhr Gottesdienst, Pn. Dohrmann-Westerdijk  

anschließend: gemeinsames Ernte-
dankessen mit Bratwurst vom Grill

14.10.22 Freitag, 18.30 Uhr Friedensgebet in Midlum/Kirche 
23.10.22 11.00 Uhr Gottesdienst
30.10.22 18.00 Uhr Ökumenischer Rheiderländer 

Gottesdienst zum Reformationsfest 
in der ev.-luth. Kirche Weener

November
08.11.22 Dienstag, 18.30 Uhr Lichtergottesdienst mit dem Flötenchor
13.11.22  
Volkstrauertag

11.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die 
Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft, 
Pn. Dohrmann-Westerdijk

20.11.22  
Ewigkeitssonntag

11.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der im 
Kirchenjahr Verstorbenen, 
Pn. Dohrmann-Westerdijk 

 

T ERMINE

WIR HABEN IN UNSERER GEMEINDE 
ABSCHIED GENOMMEN VON

Wilhelm Meeken 69 Jahre
Theodor Stamm 86 Jahre

O Welt, ich muss dich 
lassen, ich fahr dahin mein 
Straßen ins ewig Vaterland 
(aus O Haupt voll Blut und Wunden)

BEERD IGUNGEN
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Konfirmation in Vellage: 
Im Juli wurde unser Gemeindemitglied Doreen Wessels 
konfirmiert. Da Fußball spielen ihr großes Hobby ist, hatte 
Küsterin Birgit Hartmann Tisch und Bänke mit Fußbällen 
geschmückt. Pn. Dohrmann-Westerdijk und der Kirchenrat 
überreichten der Konfirmierten einen Apfelbaum mit dem 
Wunsch, für die Zukunft ausreichend Mut und Stärke zu be-
kommen.
Foto: Thea Weber-Haken 

Guter Gott, wir danken dir für diesen Tag.                                                                                                   
Wir danken dir für alles, was du uns schenkst.                                                                                                 
Wir danken dir für die guten Worte, die du uns gibst.                                                                              
Wir wollen nun ganz bei dir sein –  
mit ganzem Herzen! Amen

Hochzeit in unserer Vellager Kirche
Im Juli heirateten Lea Pannenborg und Rüdiger Nagel in der 
Vellager Kirche. Lea ist Mitglied des Vellager Kirchenrates 
und Rüdiger Mitglied des Stapelmoorer Kirchenrates. Wir 
wünschen dem Ehepaar ein gesegnetes, friedliches und 
glückliches Leben.  
Foto: Lars Klemmer

 

Im Juli feierten wir nach dem Gottesdienst 
vor dem Gemeindehaus unser kleines Som-
merfest. Dazu gehörte die Freude über das 
Wiedersehen, gute Gespräche, ein Mittag-
essen und selbstgebackener Kuchen. Wir 
wünschen uns, dass wir in Vellage und 
Halte jetzt wieder öfter so gesellig zusam-
menkommen. 
Foto: Thea Weber-Haken

 

Kleines Sommerfest
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 Einmal im Monat, donnerstags, treffen wir uns zum 
Spielen von Gesellschaftsspielen aller Art. Kartenspie-
le, Brettspiele, Spiele aus Kategorien wie „Spiel des 
Jahres“ und viele weitere. Du hast ein Lieblingsspiel – 
bring es einfach mit. Wir treffen uns im Gemeindehaus 
der Georgskirche Weener um die angegebene Uhrzeit. 
Komm doch einfach mal vorbei und spiel mit uns. Nähe-
res unter Waltraud Muising oder Karin Vry, 7433. 

Am Pfingstsonntag fand die 2. Konfirmation im Jahr 2022 in 
unserer Kirche statt. Vor einer großen Gemeinde bekundeten 
die Konfirmandinnen und Konfirmanden, dass sie zu unserer 
Kirche gehören wollen. Die Gemeinde begrüßte sie herz-
lich. Das Pfingstwetter war so freundlich, dass sicherlich 
so manche Feier im Garten oder auf der Terrasse stattfand.

Konfirmation 2022
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 Wir durften ein wunderbares Konzert erleben. Daniel Hope mit seinem einmaligen Geigeninstrument, Künstler von 
Weltformat, mit vielen Preisen ausgezeichnet, sowie Matthias Kirschnereit, ein Poet am Klavier, begeisterten das Publikum 
derart, dass dieses sich mit Standing Ovations herzlich bedankte.

 Ein Konzert, schon längst zur Tradition ge-
worden, ist „ Deutschland-Nederland“ singen. 
Coronabedingt mussten wir 2 Jahre darauf 
verzichten, doch in diesem Jahr bezauberten 
uns die Musiker wieder mit ihrem grenzenlosen 
Können zum 15. Mal.

 Nun konnte nach langer Zeit die Wiederein-
führung unserer Orgel in den Gottesdienst gefeiert 
werden. Zahlreiche Mitglieder unserer Gemeinde 
nahmen an dem Gottesdienst teil. Geladene Gäste 
brachten der Kirchengemeinde Grußworte. Frau 
Connemann, die einen großen Beitrag zum Spen-
denaufkommen leistete, wird an anderer Stelle 
zum Grußwort kommen.

COLLAGE AUS DEM
GEMEINDELEBEN
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 Einen Konfirman-
den-Tag durften wir 
im Synodalverband 
Rheiderland bei der 
Gemeinde Wymeer 
erleben. Der Tag war 
von Jugendlichen für 
Jugendliche vorberei-
tet und durchgeführt. 
Feuerwehr, Sport, Quiz, 
der Brotkorb Rheider-
land u.v.m. waren zu 
erkunden.- Ein ge-
meinsamer Gottesdienst 
rundete den Tag ab.

 Wir feiern mal wieder 
nach langer Coronazeit 
unseren Himmelsfahrt-
Gottesdienst am Hafen in 
Ditzum. Wenn der Himmel 
auch recht traurig aus-
sah, ließ er nicht einen 
Tropfen Regen während 
des Gottesdienstes fallen.

 Endlich, am 7.08. konnten wir zum ersten Mal in diesem Jahr bei strahlenden Sonnenschein und angenehmer Tempe-
ratur unseren Sonntagsgottesdienst auf dem Kirchplatz feiern. Eine besondere Freude für die Gemeinde und die Familie war 
die gleichzeitige Taufe von Lena Luisa Lübbers 
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DER WELTLADEN 
in Weener, Norderstraße 44 hat jeweils am Donnerstag von 9:30 bis 12:00 Uhr 
und neu ab dem 04.08.2022 auch Donnerstag von 15:00 bis 17:30 Uhr geöffnet 
und wird von ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen geführt. Der Weltladen bietet ein 
umfangreiches Angebot an ausschließlich fair produzierten Waren: Tee, Kaffee, 
Schokolade, Gewürze, Weine, aber auch Taschen, Schmuck, Tücher, Präsent-
körbe und vieles mehr. Auf Wunsch stellen wir Ihnen gerne einen Präsentkorb 
zusammen. Auch Gutscheine können Sie bei uns erhalten.
Ein Weltladen ist ein Fachgeschäft für fairen Handel. Ziel ist es, zu mehr Gerech-
tigkeit in den Handelsbeziehungen zwischen den Ländern des globalen Südens 
und des Nordens beizutragen.

Diakoniestation Weener  

Seite 10 

 

 
Wir stellen ein: Pflegefachkräfte m/w/d in Teilzeit                                                                      
Die Vergütung erfolgt nach dem TVÖD-VKA-Bund P 7 und entsprechender Stufenlaufzeit. 
Beispielrechnung bei 20 Wochenstunden : P 7 Stufe 4 
Grundentgelt 1.802,41 € 
Pflegezulage 61,54 € 
25-Euro-Zulage 12,82 € 
Kinderzulage für jedes Kind 90,00 € 
Sonn- und Feiertagszuschläge, Nachtarbeit, Rufbereitschaft, (je nach Diensten),  
z. B. 438,00 € 
Gesamtbrutto: 2.404,77 € (Std.Lohn 27,65 €) 

Pflegeassistenten m/w/d in Teilzeit (individuelle Absprachen möglich)                                    
für die Frühdienste von 6.00 Uhr bis 11.00 Uhr; Frühdienste von 7.30 Uhr bis 11.00 Uhr,  
Abenddienste in der Zeit von 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr; Wochenenddienste für samstags und/oder 
sonntags von 6.00 Uhr bis 11.00 Uhr und/oder 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr.                                      
Quereinsteiger können ab dem 23.08.2022 einen Pflegekurs zur Pflegehelferin-/ 
helfer in unserer Einrichtung besuchen.                                                                                  
Nähere Informationen können Sie gerne telefonisch unter 04951-91394-0 
erfragen oder auf unserer Hompage unter www.diakonie-weener.de nachlesen.                 
Kontaktieren Sie uns gerne.                                                                                         
Diakoniestation Weener gGmbH Mühlenstraße 8, 26826 Weener 
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Ein Weltladen ist ein Fachgeschäft für fairen Handel. Ziel ist es, zu mehr Gerechtigkeit in den 
Handelsbeziehungen zwischen den Ländern des globalen Südens und des Nordens 
beizutragen. 

Wir stellen ein: Pflegefachkräfte m/w/d in Teilzeit
Die Vergütung erfolgt nach dem TVÖD-VKA-Bund P 7 und entsprechender Stufenlaufzeit. 
Beispielrechnung bei 20 Wochenstunden: P7 Stufe 4 
Grundentgelt 1.802,41 € 
Pflegezulage 61,54 € 
25-Euro-Zulage 12,82 € 
Kinderzulage für jedes Kind 90,00 € 
Sonn- und Feiertagszuschläge, Nachtarbeit, Rufbereitschaft, (je nach Diensten) z.B. 438,00 € 
Gesamtbrutto: 2.404,77 € (Std.Lohn 27,65 €)

Pflegeassistenten m/w/d in Teilzeit 
(individuelle Absprachen möglich)
für die Frühdienste von 6.00 Uhr bis 11.00 Uhr; Frühdienste von 7.30 Uhr bis 11.00 Uhr,  
Abenddienste in der Zeit von 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr; Wochenenddienste für samstags und/oder  
sonntags von 6.00 Uhr bis 11.00 Uhr und/oder 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Quereinsteiger können ab dem 23.08.2022 einen Pflegekurs zur  
Pflegehelferin- / helfer in unserer Einrichtung besuchen.

Nähere Informationen können Sie gerne telefonisch unter 04951- 91394-0 
erfragen oder auf unserer Hompage unter www.diakonie-weener.de nach-
lesen. 
Kontaktieren Sie uns gerne.                                                                                         

Diakoniestation Weener gGmbH, Mühlenstraße 8, 26826 Weener

Diakoniestation Weener
STARK FÜR ANDERE!
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GEBURTSTAGS-TEE-NACHMITTAG 
AUCH FÜR ÜBER 80-JÄHRIGE
Im vorherigen Gemeindebrief machten wir bekannt, dass wir vierteljährlich zu einem fröhlichen 
Geburtstagstee einladen, um allen 75-79-jährigen Gemeindegliedern zu gratulieren. Jede Jubila-
rin/jeder Jubilar bekommt eine persönliche Einladung. Ehrenamtliche unserer Gemeinde decken den 
Geburtstagstisch mit Tee und Kuchen.
Nun haben wir uns überlegt, den Kreis der Eingeladenen zu vergrößern. Wir hoffen, dass auch die ab 80-jährigen unserer 
Gemeinde diese Einladung gerne annehmen und den Nachmittag mit uns genießen möchten. Zur nächsten geselligen 
Geburtstagsrunde am Donnerstag, den 13. Oktober werden also alle Jubilare eingeladen, die von Juli bis September 
75 Jahre und älter wurden. Danach planen wir wieder einen Geburtags-Tee-Nachmittag im Januar, zu dem alle eingeladen 
werden, die von Oktober bis Dezember Geburtstag haben. 

PASTOR COLL. FÜR DEN SYNODALVERBAND RHEIDERLAND
Ein Jahr lang wird ab 1. September ein Pastor coll. (Pfarrdienstverhältnis auf Probe) im Rheiderland tätig sein. Pastor Schwir-
zer war zuvor in Südafrika tätig. Der erfahrene reformierte Pastor wird in diesem Jahr die pastorale Arbeit bei uns kennen-
lernen. Für uns in Weener ist es ein Glücksfall, da er voraussichtlich zu 50% in unserer Gemeinde mitarbeiten wird. Pastor 
Schwirzer wird mit seiner Familie in unser ehemaliges Küsterhaus an der Marktstraße einziehen. Im nächsten Gemeindebrief 
stellt er sich selbst vor. Vorher werden Sie ihm sicher schon einmal im Gottesdienst oder bei einer seiner neuen Tätigkeiten 
in unserer Gemeinde begegnen. 

11. SEPTEMBER 2022 „TAG DES OFFENEN DENKMALS“. 
Die Georgskirche wird sich daran beteiligen. Nach dem Gottesdienst direkt und um 15:00 Uhr wird es eine Glockenturm-
führung geben. Unsere Kirche ist in dieser Zeit ebenfalls geöffnet und kann besichtigt werden. 

ERNTEDANK
Wir feiern Erntedank am 2. Oktober und beenden den Gottesdienst mit einer kräftigen Erntedanksuppe (auch vegan):  
Um einen schönen Erntedank-Tisch zu präsentieren, bitten wir um reichlich Spenden für die Dekoration in unserer 
Kirche. Die Gaben werden dem Brotkorb Rheiderland zu Versorgung Bedürftiger zur Verfügung gestellt. Abgabe der 
Spenden am 1.10. in der Zeit 
von 10 – 12 Uhr am 
Haupteingang.
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An der Wiedereinführung der Orgel in der Georgskirche wirkten mit (von links): Präses Ard Nap (Grußwort), Pastorin Inka 
Dohrmann-Westerdijk, „Arp Schnitger“ (als historische Figur dargestellt von Kai-Uwe Hanken), Volker Kraft (Kirchen-
ratsmitglied), Bürgermeister Heiko Abbas (Grußwort), Uwe Koenen (Organist) und Landeskirchenmusikdirektor Winfried 
Dahlke (Grußwort).

Die „rote“ Orgel – sie ist weit über das Rheiderland hinaus bekannt. Denn diese stammt aus 
der Werkstatt eines des berühmtesten Orgelbauers der Welt: Arp Schnitger. Im Jahr 1710 
wurde das Instrument in Weener aufgebaut. Erst viele Jahre später kreuzten sich unsere 

Wege in der Georgskirche. Vier Jahre ist es her – im Juli 2018. Bei einem Besuch schilderten 
mir Mitglieder Ihrer Kirchengemeinde die Sorgen. Wer genauer lauschte, hörte: der Zahn der 

Zeit hatte an der historischen Orgel genagt. Die Kosten für den Sanierungsbedarf wurden auf 
rund 138.000 Euro geschätzt. Diese Summe bereitete den Mitgliedern Ihres Kirchenrates Kopf-

zerbrechen. Kein Wunder. Gemeinsam suchten wir nach Lösungen – und fanden diese. Auch der 
Bund half auf meine Bitte. Sie, liebe Mitglieder der Ev.- ref. Kirchengemeinde Weener, haben diesen Einsatz 

verdient. Denn Sie kümmern sich tagtäglich um so Vieles. Ihre Gemeinde besteht nämlich aus mehr als „nur“ 
dem Gottesdienst. Seelsorge, Altennachmittage, Chöre, Frauenabende – Sie sorgen gemeinsam dafür, dass Ihre 
Gemeinde lebt. Dafür bin ich dankbar! Umso mehr freue ich mich, dass Sie in Ihrer Kirche einen Schatz haben. 
Und dass dieser wieder in vollen Tönen erklingt. Denn Ihre Orgel ist einmalig. Der Denkmalschutz bestätigt: sie 
hat nationale Bedeutung. Leider konnte ich bei dem offiziellen Festgottesdienst nicht vor Ort sein. Aber ich sage 
zu: ich komme wieder. Nicht nur, um mir Ihre Königin der Instrumente anzuschauen, sondern um zuzuhören: dem 
Windhauch Gottes.          

In diesem Sinne: Seien Sie behütet!   

Gitta Connemann

                  Grußwort an die Ev.-ref. 
                                  Kirchengemeinde Weener
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Mehr Lieder und Noten findest du unter: singkinderlieder.de
Family Screen GmbH 2019

Ich geh mit meiner Laterne
Text: Traditionell | Melodie: Traditionell

Ich geh' mit meiner Laterne
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Ich geh‘ mit meiner Laterne und meine Laterne mit mir.
Da oben leuchten die Sterne, hier unten leuchten wir.
Der Martinsmann, der zieht voran. Rabimmel, Rabammel, Rabumm.
Der Martinsmann, der zieht voran. Rabimmel, Rabammel, Rabumm.

Ich geh‘ mit meiner Laterne und meine Laterne mit mir.
Da oben leuchten die Sterne, hier unten leuchten wir.
Wie schön das klingt, wenn jeder singt. Rabimmel, Rabammel, Rabumm.
Wie schön das klingt, wenn jeder singt. Rabimmel, Rabammel, Rabumm.

2.

3.

Ich geh‘ mit meiner Laterne und meine Laterne mit mir.
Da oben leuchten die Sterne, hier unten leuchten wir.
Ein Kuchenduft liegt in der Luft. Rabimmel, Rabammel, Rabumm.
Ein Kuchenduft liegt in der Luft. Rabimmel, Rabammel, Rabumm.

Ich geh‘ mit meiner Laterne und meine Laterne mit mir.
Da oben leuchten die Sterne, hier unten leuchten wir.
Beschenkt uns heut, Ihr lieben Leut‘. Rabimmel, Rabammel, Rabumm.
Beschenkt uns heut, Ihr lieben Leut‘. Rabimmel, Rabammel, Rabumm.

4.

5.

Ich geh‘ mit meiner Laterne und meine Laterne mit mir.
Da oben leuchten die Sterne, hier unten leuchten wir.
Mein Licht ist aus, ich geh‘ nach Haus. Rabimmel, Rabammel, Rabumm.
Mein Licht ist aus, ich geh‘ nach Haus. Rabimmel, Rabammel, Rabumm.

6.



GEBURTSTAGE
SEPTEMBER
02. Hilko Feldmann 81 
04. Jan Löning 83 
05. Andreas Mencke 81 
07. Johanna de Boer 80 
08. Gisela Baumann 80 
09. Dr. Kuno Buseman 90
10. Johann Fokken 88 
10. Agnes Krämer 84 
11. Jurina Janssen 95 
11. Berta Berghaus 83 
11. Doris Klinkenborg 83 
12. Johanna Bosma 87 
12. Robert Luiking 82 
13. Leonhard Karper 85 
14. Gitta Siech  80 
18. Johann Kock 86 
19. Jannette Klein 82 
20. Karin Zillmer 81 
22. Christine Geuken 85 
22. Thomas Goeman 83 
23. Elsbeth Bußmann 87 
23. Annelene Antons 83 
23. Irene Jans  81 
26. Hildegard Vry 88 
26. Inge Bloem 82 
28. Heinrich Ritz 82 
29. Fritz Rand  80 
30. Friedrich de Boer 88 

OKTOBER
02. Adelheid Gruis 86 
03. Hilde Klinghagen 82 
03. Stinus Kuper 81 
07. Harmine Huisinga 91 
08. Maria Wilken 85 

26. Käthe Remmers 90 
26. Elisabeth Siemers 84 
26. Meindert Wilbers 80 
28. Anna Bonte 96
 

TAUFEN
Zoé Kerperin
Liam Boltendal
Lena Luisa Lübbers

TRAUUNGEN
21.05. Tobias und Jenny 

Brinkschröder geb. Köller                                                                                                                        
03.06. Thorsten und Maike 
Ostendorp geb. Auen                                                                                                 
13.08. Lisa und Markus Bödeke

EHEJUB I LÄUM
EISERNE HOCHZEIT
12.10. Jan und Jenny Löning

Eine Sprache 
verstehen alle 
Menschen, das 
ist die Sprache 
der Liebe.     

(5. Mose 10, 18-19)   
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HERZLICHEN 
09. Johann Kruse 82 
10. Talje Groeneveld 91 
12. Hilde Keil  90 
12. Hermann Hesse 84 
14. Hinderk Swart 92 
16. Erika Ternieden 86 
18. Wolter Meyer 86 
18. Gretchen Schmidt-Papsdorf 83 
19. Friederike Meinders 94 
20. Bertha Spa 88 
20. Eggo Vry  83 
22. Helene Nagel 84 
23. Dieta Osterhagen 83 
24. Horst Labude 81 
26. Geerd Vry  83 
28. Hakea de Groot 93 
31. Karla Seemann 83 
31. Arnold Ostendorp 81 
31. Wilma Vry  81 

NOVEMBER
01. Stoffer Sonnenberg 95 
02. Hakea Südtmann 86 
10. Gisela Brandt 85 
13. Arnold Kappernagel 90 
13. Bina Kaminski 83 
13. Dorothee Stindt 83 
13. Erika Niemeyer 82 
14. Hilke Osterhagen 95 
14. Margarethe Roll 85 
17. Jannette Pals 85 
19. Gerhard Köller 82 
20. Käthe Akkermann 90 
21. Tjalda Euhausen 84 
21. Bärbel Langhorst 84 
25. Johanne Oltrop 86 
26. Irmgard Haase 93 
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im Auftrag der Kirchenräte
Redaktion: Gemeindebriefausschuss. 
Auflage 2300 Stück. 
Webmaster: Carola Deinis
www.weener.reformiert.de
Pastorin Inka Dohrmann-Westerdijk
Graf-Edzard-Str. 27, Tel. 8601
inka.dohrmann-westerdijk@reformiert.de

 weener.reformiert

  evangelisch-reformierte Kirche Weener

Gemeinde- und Friedhofverwaltung
Nadine Freese
Kirchplatz 2, Tel. 2265
Öffnungszeiten: 
Di.-Fr. 9.30 - 11.30 Uhr
reformiert-weener@t-online.de
Küster Geerd Freerks, Tel. 2253
Diakoniestation Weener e.V.
Mühlenstraße 8, Tel. 0 49 51-913 940
Altenzentrum Rheiderland 
Mühlenstr. 10a, Tel. 04951-91090
Kaufhaus Diakonisches Werk 
Rheiderland Tel. 04951-6924813
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BEERD IGUNGEN
WIR HABEN IN UNSERER GEMEINDE 
ABSCHIED GENOMMEN VON

Engelbert Niemeyer 87 Jahre                                                                    
Johann Kolkmann 72 Jahre                                                                             
Bernhard Krüger 61 Jahre
Gerhard Haken 82 Jahre
Anneliese Boekhoff 82 Jahre
Voskea Scheffer geb. Düpree 87 Jahre
Trino Klinkenborg 89 Jahre
Ruth Harms, geb. Becks 79 Jahre
Birgit Holtkamp 54 Jahre
Johann Elias  71 Jahre
Ulrich Schuckenböhmer 76 Jahre
Anna Bonte geb. Meyer 95 Jahre
Agnes Theile geb. Klugkist 80 Jahre
Gerda Marohn geb. Thormmöhlen 78 Jahre
Andreas Bruns 61 Jahre

Wenn ich auch gleich nichts 
fühle von deiner Macht, 
du führst mich doch zum Ziele 
auch durch die Nacht: 
so nimm denn meine Hände und führe mich 
bis an mein selig Ende und ewiglich!    
(So nimm denn meine Hände...)

KONZERTE

N A C H R U F
Psalm 139, 17+18 

Wir nehmen Abschied von 

Wilhelm Meeken
Herr Meeken war von 2004 bis zum Eintritt 

in den Ruhestand 2013 der Küster der 
evangelisch-reformierten Kirchengemeinde in Weener. 

Wir danken Gott dafür, dass wir Willi Meeken 
in unserer Mitte gehabt haben und dass er seine 

Gaben in den Dienst unserer Gemeinde gestellt hat. 

Der Kirchenrat

Freitag, 14.10. 2022 | 18:30 Uhr | Georgskirche                             
Mit ihrem Pro-
gramm „Ver-
leih uns Frieden“ 
widmen sich die 
„amici del canto“ 
aus Wuppertal 
unter Leitung von 
Dennis Hansel-
Dinar dem Kom-
ponisten Heinrich 
Schütz, dessen 350. Todestag wir in diesem Jahr feiern.                     
Sonntag, 04.09.2022 | 17:00 Uhr | Georgskirche                                                                                                   
Zwischen Repertoire, Transkription und Improvisation: 
Prof. Edoardo Bellotti spielt Werke von G.Fr. Händel, A. 
Scarlatti, A. Poglietti, J.A. Reincken, A. Vivaldi und impro-
visiert über ein Bach-Thema                                                                 
Sonntag, 02.10.2022 | 17:00 Uhr | Georgskirche                                                                                                                                    
Zum Sonntagskonzert im Oktober gastiert Anna Scholl 
(Lüdingworth / Altenbruch)                                                             
Sonntag, 06.11.2022 | 17:00 Uhr | Georgskirche                                                                                                         
Das letzte Sonntagskonzert der Saison im November 
gestaltet Léon Berben (Köln)
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TERMINE
31.08.22 15.00 Uhr Anmeldung zum Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 

01.09.22 19.30 Uhr Jugendausschuss
02.09.22 19.00 Uhr „Lange Nacht der Nadel“
04.09.22 9.45 Uhr Taufgottesdienst, anschl. Tee, Pn. Dohrmann-Westerdijk
05.09.22 19.30 Uhr Kirchenrat und Gemeindevertretung
06.09.22 15.00 Uhr Frauengesprächskreis 
11.09.22 9.45 Uhr Gottesdienst, Predigerin i.E. A.Wilken
12.09.22 14.30 Uhr Altenkreis 
15.09.22 19.30 Uhr Offener Frauenabend
16.09.22 18.30 Uhr Friedensgebet, Kirche Wymeer
18.09.22 9.45 Uhr Gottesdienst
19.09.22 19.30 Uhr Kirchenrat
21.09.22 9.30 Uhr Frauentreff
25.09.22 9.45 Uhr Gottesdienst
26.09.22 14.30 Uhr Altenkreis
29.09.22 15.00-17.00 Uhr Spielegruppe für Erwachsene

02.10.22 9.45 Uhr Taufgottesdienst am Erntedankfest, Pn. Dohrmann-Westerdijk, anschl. gem. Erntedankessen
05.10.22 15.00 Uhr Frauengesprächskreis
07.10.22 19.00 Uhr „Lange Nacht der Nadel“
09.10.22 9.45 Uhr Gottesdienst
10.10.22 14.30 Uhr Altenkreis
13.10.22 15.00 Uhr Geburtstags-Tee-Nachmittag 
13.10.22 19.00-21.00 Uhr Spielegruppe für Erwachsene 
14.10.22 18.30 Uhr Friedensgebet in Midlum 
16.10.22 9.45 Uhr Gottesdienst
19.10.22 9.30 Uhr Frauentreff
20.10.22 19.30 Uhr Offener Frauenabend 
23.10.22 9.45 Uhr Gottesdienst
24.10.22 14.30 Uhr Altenkreis
30.10.22 18.00 Uhr Ökumenischer Rheiderländer Gottesdienst zum Reformationstag in der ev.-luth. Kirche 

01.11.22 15.00 Uhr Frauengesprächskreis
04.11.22 19.00 Uhr Lange Nacht der Nadel
06.11.22 9.45 Uhr Taufgottesdienst
07.11.22 14.30 Uhr Altenkreis
13.11.22 
Volkstrauertag

9.45 Uhr Gottesdienst, Pn. Dohrmann-Westerdijk 

16.11.22 9.30 Uhr Frauentreff 
16.11.22
Buß und Bettag

Ökumenischer Gottesdienst; Info kommt noch 

17.11.22 15.00-17.00 Uhr Spielegruppe für Erwachsene
17.11.22 19.30 Uhr Offener Frauenabend
20.11.22
Ewigkeitssonntag

9.45 Uhr Gottesdienst, Pn. Dohrmann-Westerdijk 

21.11.22 14.30 Uhr Altenkreis 
23.11.22 19.00 Uhr Lichtblicke – Abendandachten zwischen Ewigkeitssonntag und dem 1. Advent 
24.11.22 19.00 Uhr Lichtblicke 
25.11.22 19.00 Uhr Lichtblicke 
27.11.22 
Erster Advent 

9.45 Uhr Gottesdienst

Hinweis zum Datenschutz: In unserem Gemeindebrief nennen wir Personen im Zusammenhang mit Amtshandlungen. Wir 
veröffentlichen auch Geburtstage von Gemeindemitgliedern über die 80 Jahre und älter sind. Falls Sie dies nicht wünschen, 
geben Sie bitte eine Mitteilung an das Gemeindebüro. Auf die Adressenangaben müssen wir aus datenschutzrechtlichen 
Gründen verzichten.


